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Liebe Gemeinde, 

wie sind Sie heute aufgestanden? Mit dem richtigen Bein zuerst oder mit 

dem falschen? Nach viel Schlaf oder wenig? Oder nach einem Frühstück im 

Bett? Das Aufstehen entscheidet oft, wie man in den Tag kommt. Und wann 

und wie oft sind Sie im Laufe des Tages aufgestanden? Vom Stuhl, vom Mit-

tagstisch, vom Sofa? Sind Sie vielleicht sogar für oder gegen etwas aufgestan-

den, weil Sie innerlich bewegt oder erregt waren? In einer Situation, wo Auf-

richtigkeit gefragt war? Wir können uns ja äußerlich wie innerlich aufrichten 

und ausrichten. Und damit sind wir vom „Auferstehen“ gar nicht weit weg, 

denn das Markus-Evangelium z.B. benutzt für beides dasselbe Wort. Aufste-

hen und Auferstehen sind offenbar nicht strikt zu trennen. Was aber, wenn 

jemand auf(er)steht, der vorher tot war? Die Vorstellung versetzt uns wahr-

scheinlich erst einmal in Angst und Schrecken. So erging es auch den Jün-

gern damals, als ihnen der tote Jesus erschien. Wie sollten sie das verstehen, 

dass ein Leichnam wieder lebendig war? Damit beschäftigt sich das Evange-

lium dieses Sonntags. Die Jünger glauben zunächst, sie sähen einen Geist. 

Aber Jesus versucht ihnen klarzumachen, dass er kein Geist aus einer ande-

ren Dimension ist: Er hat Fleisch und Knochen, er kann essen und trinken. 

Also derselbe Mensch wie vorher? Auch das nicht: er steht plötzlich mitten 

im Raum, er kann durch Wände gehen, man erkennt ihn nicht sofort wie 

z.B. die Jünger auf dem Weg nach Emmaus.  Also was nun? Kein Geist, aber 

auch nicht einfach ein toter Mensch, der wieder „instandgesetzt“ wurde. Lu-

kas ist wichtig, dass es der konkrete Jesus ist, der auferstanden ist, weil da die 

Botschaft dran hängt: Das Reich Gottes, das Jesus verkündet hat, ist keine 

Täuschung gewesen, die Botschaft Jesu von Frieden und Gerechtigkeit ist 

durch seine Hinrichtung nicht widerlegt. Dadurch, dass Gott Jesus aufer-

weckt hat, hat er ihn mit allem, was er verkündet hat, bestätigt. Der Mensch, 

der als Aufrührer hingerichtet worden ist, der verspottet und gefoltert wor-

den ist, lebt. Der konkrete Jesus ist nicht der reparierte Körper, aber auch 

mehr als ein abstraktes Prinzip. Und seine Geschichte fängt gerade erst rich-

tig an. Jetzt richten sich auch die niedergeschlagenen Jünger wieder auf und 

üben selbst die Auferstehung Jesu, indem sie sich aufrichten, losgehen und 

allen Menschen die frohe Botschaft verkünden. Und das hat im historischen 

Rückblick nicht schlecht geklappt. Was heißt das für uns heute? Wir müssen 

nicht sterben, um aufzuerstehen, wir können wie die Jünger auch schon mal 

damit anfangen. Es gibt eine Auferstehung vor dem Tod, ganz sicher. Und 

wir dürfen hoffen, es gibt sie auch nach dem Tod, wie auch immer sie aus-

sieht. Mit Aufstehen kann man jederzeit anfangen, morgens aus dem Bett, 

vom Sofa und für die Botschaft Jesu. Das macht was mit uns, wenn wir uns 

äußerlich und innerlich aufrichten. Achten Sie gerne mal drauf. 

In diesem Sinne einen schönen Sonntag! 

Stefan Leibold, Pastoralreferent 

mailto:Mooleparambil@bistum-muenster.de


 

 

„Wort und Antwort“  - Wortgottesdienst mit Schrift-

gespräch und Kommunionausteilung  

Am 13. April (Samstag) lädt eine Vorbereitungsgruppe 

wieder zu einer anderen Form von Gottesdienst ein: ei-

nem Wortgottesdienst mit einem Schriftgespräch unter 

den Teilnehmenden, ohne Eucharistiefeier, aber mit einer 

Kommunionausteilung. 

Den inhaltlichen roten Faden bildet das Evangelium des 

Sonntags, in dem Jesus den verängstigten Jüngern nach 

der Auferstehung erscheint. Aber wer ist er: ein Geist? 

Ein menschlicher Körper? Wie und wo erkennen wir Je-

sus heute? Alle Teilnehmenden sind herzlich zum Mitden-

ken und Mitreden eingeladen, aber niemand ist verpflich-

tet, etwas beizutragen. Nach dem Gottesdienst ist Zeit für 

ein persönliches Gespräch. 

 

Ökumenisches Bibelgespräch  2024 

Wer vom ersten Kapitel der Genesis herkommt und wei-

terliest, kann sich nur wundern. Der Unterschied zu den 

folgenden Kapiteln ist augenfällig und fragwürdig. 

„Kommen Sie mir nicht mit Tatsachen! Meine Meinung 

steht fest!“ - dieses anekdotische Wort K. Adenauers 

kommt mir in den Sinn. Das erste Kapitel der Genesis ist 

ein Glaubensbekenntnis ohne Wenn und Aber, geprägt 

vom souveränen Wort Gottes und der Schönheit der 

Welt, die Gestalt gewinnt. Kapitel 2, das uns an diesem 

Abend beschäftigen soll, zeigt einen töpfernden, experi-

mentierenden Schöpfer und einen störanfälligen Men-

schen in lebendig erzählender Sprache. Was sagt uns die-

ser Unterschied in Vorstellung und Sprache? Wo fühlen 

wir uns mehr zuhause? Welches Bild vom Menschen, von 

Gott entsteht?  

Herzliche Einladung zum Gespräch am 16. April 

(Dienstag) 18.30 Uhr um 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Cle-

mens Hiltrup.  

 

Kann Prävention wirken?  

Forschung zur systematischen Prävention sexualisier-

ter Gewalt in der katholischen Kirche in Nordrhein-

Westfalen – Ihre Meinung ist gefragt!  

Seit dem Jahr 2010 engagieren sich viele haupt- und ehren-

amtliche Menschen in den fünf katholischen (Erz-)

Bistümern in Nordrhein-Westfalen in der Prävention se-

xualisierter Gewalt gegen Kinder, Jugendliche sowie schutz

- und hilfebedürftige Erwachsene. Ausgangspunkt für die 

vielfältigen Anstrengungen war das erschütternde Bekannt-

werden zahlreicher Taten sexualisierter Gewalt. Die (Erz-)

Bistümer haben das Institut für soziale Arbeit e.V. (ISA) 

und das International Centre for Socio-Legal Studies 

(SOCLES) beauftragt, untersuchen zu lassen, ob und ggf. 

wie die Prävention wirken kann. Der Forschungsbericht 

soll noch in diesem Jahr veröffentlicht werden. Nachdem 

sowohl Verantwortliche, ausgewählte Mitarbeitende als 

auch junge Menschen in ausgewählten Gemeinden und 

kirchlichen Einrichtungen bereits befragt wurden, geht es 

in einem nächsten Schritt darum, zu erfahren, was Men-

schen, die sich der katholischen Kirche in NRW zugehörig 

fühlen, über Prävention denken, welche Veränderungen sie 

diesbezüglich wahrnehmen und was sie sich im Hinblick 

auf Prävention und den Schutz vor (sexualisierter) Gewalt 

in kirchlichen Kontexten wünschen. Alle Mitglieder der 

katholischen Kirche in Nordrhein-Westfalen, sowie alle 

Personen, die sich dieser zugehörig fühlen und alle, die 

hauptberuflich oder ehrenamtlich in Kirche arbeiten oder 

sich in einer Pfarrei, einer Gemeinde, einem katholischen 

Verband oder Zusammenschluss engagieren, oder diesen 

nahe stehen, laden wir herzlich ein, sich an der Online-

Befragung zu Erfahrungen, Einschätzungen und Wün-

schen hinsichtlich der Prävention sexualisierter Gewalt zu 

beteiligen. Die Teilnahme an der Befragung wird ca. 10 

Minuten dauern und ist vom 02. April bis zum 03.Mai 

2024 hier möglich: https://s2survey.net/praenrw/ Die 

Ergebnisse fließen anonymisiert in den Forschungsbericht 

ein, der im Herbst 2024 veröffentlicht werden soll. Mehr 

Informationen über das Forschungsvorhaben finden Sie 

hier: https://www.socles.org/kann-praevention-helfen  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  

 

PFARRVERWALTUNG DER KIRCHENGEMEINDE ST. CLEMENS HILTRUP AMELSBÜREN 

PFARRBÜRO ST. CLEMENS   ORTSBÜRO ST. MARIEN   ORTSBÜRO ST. SEBASTIAN 

Rebecca Kieback , Katharina Ebbing  Beate Kopotz    Beate Kopotz 

kieback@bistum-muenster.de   kopotz-b@bistum-muenster.de  kopotz-b@bistum-muenster.de 

ebbing-k@bistum-muenster.de   Loddenweg 8a, Tel. 02501 91030-30  Zum Häpper 7, Tel. 02501 91030-70  

Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-10   Mo  9-12 Uhr  Mi 10.30-12.30 Uhr  Mo 15-17 Uhr, Mi 8-10 Uhr  

Mo bis Fr 8-12.30 Uhr     Do 15-17 Uhr     Do   9-12 Uhr 

Mo 14-16.30 Uhr  Do  15-17.30 Uhr  
VERWALTUNGSLEITER 

Marco Freye; Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-12; Freye@bistum-muenster.de 

https://s2survey.net/praenrw/
https://www.socles.org/kann-praevention-helfen


 Gemeindecafé 

Das Gemeindecafé findet am 14. April (Sonntag) nach 

den Familiengottesdiensten in St. Clemens statt. Im 

Pfarrzentrum erwarten euch Kaffee und Kuchen und 

interessante Gespräche. Oder einfach in Ruhe einen Kaf-

fee trinken, während die Kinder in der Spielecke und am 

Maltisch beschäftigt sind. 

Die Kuchenspenden kommen diesmal von der Chorge-

meinschaft St. Clemens, die die Gelegenheit gern nutzt 

um sich vorzustellen. Neue Chormitglieder werden auch 

gebraucht. Also nutzt die Möglichkeit schon einmal 

Kontakte zu knüpfen.  

Das Angebot ist für alle offen, die es nutzen möchten.  

 

Begegnungscafé Hiltrup 

Herzlich laden wir zu unserem nächsten Begegnungscafé 

am 20. April (Samstag) ab 15 Uhr im Gemeindesaal der 

evangelischen Gemeinde ein. Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt.   

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und einen interes-

santen Austausch. 
 

Vorankündigung Konzert Hiltruper Vokalensemble 

und Tonart 

Carl Philipp Emanuel Bach (1714-1788) bewarb sich 

1749 mit seinem ersten größeren Werk für Solisten, Chor 

und Orchester für das Amt des Thomaskantors in 

Leipzig, das sein Vater innehatte. Sein „Magnificat“ ist 

aber ein Meisterwerk erster Klasse, dass im Rahmen der 

Konzertreihe „Basso continuo“ des Bachfestes 2024 in 

der Kirche St. Marien aufgeführt wird.   

Das Hiltruper Vokalensemble und der Kammerchor 

„TonArt“ präsentieren dieses Werk am 21. April 

(Sonntag) um 18 Uhr zusammen mit einer Kantate von 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) – „Der Herr ist mein 

getreuer Hirt“, BWV 112 – und ein Werk des ältesten 

Sohnes Johann Sebastians, Wilhelm Friedemann Bach 

(1710-1784), dessen Adagio und Fuge für zwei Flöten 

und Streicher, F65 ebenfalls aufgeführt werden. Es spie-

len Annette Weßler-Enselein und Martina Pahl (Flöten) 

zusammen mit Mitgliedern des Symphonie-Orchester 

Münsters. Die Solisten sind: Johanna Häcker, Sopran, 

Annette Bialonski, Alt, Niek van den Dool, Tenor und 

Michael Nonhoff, Bass. Die Leitung hat Henk Plas.  

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende 

gebeten. 

 

 

"Gottes starke Töchter" - Frauen in Diensten und 

Ämtern in der Kirche - Konsequenzen und Heraus-

forderungen 

Am 22. April (Montag) um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum 

St. Clemens, lädt die Gruppe Maria 2.0, Hiltrup und A-

melsbüren zu einem Vortrags- und Gesprächsabend mit 

der Leiterin des Frauenforums des Synodalen Wegs, 

Frau Dr. Dorothea Sattler, Direktorin des Ökumeni-

schen Instituts der Universität Münster, ein. Das Grund-

satzpapier „Frauen in Diensten und Ämtern in der Kir-

che“ hat innerhalb des „Synodalen Wegs“ für große 

Aufmerksamkeit gesorgt. Die Reaktionen auf diesen 

Text sind vielfältig und spiegeln die unterschiedlichen 

Ansichten und Positionen innerhalb der katholischen 

Kirche wider. Das Papier weist auf die aktuelle Rolle 

von Frauen in der katholischen Kirche hin und disku-

tiert mögliche Reformen und Veränderungen hinsicht-

lich ihrer Teilnahme an verschiedenen Diensten und 

Ämtern. An diesem Abend werden die theologischen 

Argumente des Synodalen Wegs für eine Weihe von 

Frauen vorgestellt und es wird diskutiert, ob sich 

„Gottes starke Töchter“  in dieser Kirche noch behei-

matet fühlen können. Alle interessierten Frauen und 

Männer sind herzlich eingeladen, an dieser wichtigen 

Diskussion teilzunehmen. 

 

Erstkommunion in St. Clemens Hiltrup Amelsbü-

ren 

Am 27. April beginnen die Erstkommunionfeierlichkei-

ten in unserer Kirchengemeinde. Seit einigen Monaten 

haben sich insgesamt 140 Kinder intensiv auf diesen Tag 

vorbereitet. Den Eltern als Katechetinnen und Kateche-

ten gebührt ein ganz herzlicher Dank für ihren großarti-

gen Einsatz. Wir gratulieren den Kindern und ihren Fa-

milien und wünschen ihnen Gottes Segen. 

Die Termine der Erstkommunionfeiern sind wie folgt: 

Sa 27. April  15.00 Uhr St. Clemens 

So 28. April  11.30 Uhr  St. Clemens 

Sa 4. Mai  15.00 Uhr  St. Sebastian 

So 5. Mai  10.30 Uhr St. Sebastian 

Sa 11. Mai  15.00 Uhr St. Marien 

So 12. Mai  10.00 Uhr St. Marien 

 

Haushaltsplan 2024 

Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde St. Clemens 

Hiltrup Amelsbüren liegt bis zum 30. April (Dienstag) 

im Pfarrbüro St. Clemens zur Einsicht aus. 



  

 

DRK – Blutspendedienst 

Am 26. April (Freitag) findet von 16 bis 20 Uhr im Al-

ten Pfarrhaus in Amelsbüren, Zum Häpper 7, ein Blut-

spendetermin des Deutschen Roten Kreuzes statt. Die 

Blutspende ist nur mit einem amtlichem Lichtbildaus-

weis möglich. Terminreservierung unter:  

www.blutspende.jetzt   

 

 

 

 

Singend loben wir dich, Gott und deine Schöpfung! 

Am 27. April (Samstag) um 18 Uhr lädt der Ortsaus-

schuss St. Clemens die Gemeinde zu einem musikali-

schen Gottesdienst mit Kommunionausteilung in die St. 

Clemenskirche ein. Viele bekannte, moderne Lieder aus 

dem Gotteslob und dem ökumenischen Liederbuch prä-

gen den Ablauf dieses Gottesdienstes. Wir freuen uns 

auf sangesfreudige Besucherinnen und Besucher. 

 

Beiträge für den Sommer-Pfarrbrief  - Geänderter 

Redaktionsschluss 

Das Redaktionsteam freut sich über Beträge Ihres Ver-

eins / Verbandes für den Sommer-Pfarrbrief.  

Er wird unter dem Thema „Des anderen Sprache verste-

hen“ erscheinen. Bitte senden Sie Ihren Beitrag bis zum 

2. Mai (Donnerstag) an stclemens-hiltrup@bistum-

muenster.de.  

 

Motivierte Begleiter*innen gesucht 

Die Meyer-Suhrheinrich-Stiftung sucht für den Betreu-

ungsdienst „Marie Mobil“ noch motivierte Beglei-

ter*innen, die Freude am Umgang mit unseren älteren 

Menschen vor Ort haben. Mit diesem Angebot trägt die 

Stiftung dazu bei, Angehörige zu entlasten und Senioren 

und Seniorinnen im Alltag zu unterstützen.  Sind Sie in-

teressiert? Dann melden Sie sich gerne bei: Lydia Redlich 

(Tel.: 02501 9178820 oder 02501 9294454; Mail: red-

lich@meyer-suhrheinrich-stiftung.de) 

 

 

 

 

Familiengottesdienst 

Am 21. April (Sonntag) findet um 10 Uhr in der St. Ma-

rien Kirche ein Familiengottesdienst statt. Das Thema 

des Gottesdienstes lautet „Der gute Hirte“. Dazu herzli-

che Einladung für Groß und Klein. 

Getauft wurden 

Karl Lönne Westbrock 

Karl Krumkamp 

Peer Noah Heymann 

Herzlich willkommen 

in unserer Gemeinde 

Getraut wurden 

Vera Baumeister und Markus Niemann 

Herzlichen Glückwunsch! 

Verstorben sind 

Hermina Adela Schwieder 

Christa Hummelt 

Ursula Menke 

Hubert Bertels 

Concepcion Pena Martin 

Bernhard Bäumer  

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. 

http://www.blutspende.jetzt


 
 

Samstag, 13. April  

   
10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr (Pfarrer Britzwein) 

15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier (Pfarrer Britzwein) 

17.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pater Antony) 
Erstes Jahresgedenken: Maria Heumanns-Kämper, Jahresmesse Ralf Kapaun,  
Im Gedenken an: Thomas Legge, Agnes Steinki 

18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Wort und Antwort (Leibold) 

   
Sonntag, 14. April 3. Sonntag der Osterzeit 

Apg 3,12a.13-15.17-19,1 Joh 2,1-5a, Ev: Lk 24,35-48 

   
8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Mittelstaedt) 

Im Gedenken an: Heinrich und Heinz-Josef Langenkamp, August und Anastasia 
Wilkowski, für arme Seelen 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfr. Christian Thiede/Pater Antony) 
Erstes Jahresgedenken für Matthias Juhl, Im Gedenken an: Maria Schmidt, Agnes und 
Heinz und Kötter und Hans und Christa Juhl 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein/Mittelstaedt) 
Im Gedenken an: Agnes Heitstummann und Verst. der Familie 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 

11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Familiengottesdienst mit dem Kinderchor "Clemensspatzen" (Pater Antony) 
Sechswochengedenken Willi Wietheger, Erstes Jahresgedenken Käthe Museler, 
Jahresgedenken Berhard und Matthias Tautz 

13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 

16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 

   
Montag, 15. April  

   
16.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 18 Uhr (Pfarrer Britzwein) 

   
Dienstag, 16. April  

   
11.30 Uhr  St. Bernhard Kirche Seelenamt für Hermina Adela Schwieder, anschl. Urnenbeistzung auf dem Friedhof 

Angelmodde (Pfarrer Britzwein) 

18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 

   
Mittwoch, 17. April  

   
17.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Vesper 

18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 

   
Donnerstag, 18. April  

   
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Netzler) 

   
Freitag, 19. April  

   
9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 

9.30 Uhr  Trauerhalle Hohe Ward Trauerfeier für Christa Hummelt, anschl. Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Hohe Ward 
(Mittelstaedt) 

18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Marienlob Syr.-orth- Gemeinde 
 
 



 

   
Samstag, 20. April  

  

   
10.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Fatima-Andacht (Pfarrer Britzwein) 

15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier (Pater Antony) 

17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier mitgestaltet vom Jugendchor St. Clemens (Pfarrer Netzler) 
Im Gedenken an: Wilhelm Hagedorn, Helene Stummann 

18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony/Diakon Boywitt) 
 

   
Sonntag, 21. April 4. Sonntag der Osterzeit 

Apg 4,8-12,1 Joh 3,1-2, Ev: Joh 10,11-18 

   
8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein/Diakon Boywitt) 

Im Gedenken an: Geschwister Zurawski und in besonderer Meinung, für arme Seelen 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Familiengottesdienst (Pfarrer em. Spieker/Pfarrer Netzler) 
Erstes Jahresgedenken Renate Werthschulte, Im Gedenken an: Maria Schmidt, Hildegard 
Mai  

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony/Diakon Boywitt) 
Im Gedenken an: Erika Leibeling, Hubert Holtmann und Walter Averdung, Wilhelm 
Wietheger 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 

11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer Netzler, Father John Nwaogaidu) 

13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 

16.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 

18.00 Uhr  Kirche St. Marien Konzert mit dem Hiltruper Vokalensemble und TonArt unter der Leitung von Henk Plas 

   
Montag, 22. April  

   
14.00 Uhr  Trauerhalle Hohe Ward Trauerfeier für Hubert Bertels, anschl. Urnenbeisetzung (Pfarrer Netzler) 

16.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 18 Uhr (Pfarrer Britzwein) 

   
Dienstag, 23. April  

   
18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 

   
Mittwoch, 24. April  

   
17.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Vesper 

18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Schneider) 

   
Donnerstag, 25. April Hl.Markus, Evangelist, Fest 

   
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 

   
Freitag, 26. April  

   
9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 

10.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Seelenamt für Ursula Menke, anschl. Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof (Pfarrer 
Britzwein) 

11.00 Uhr  Trauerhalle Hohe Ward Trauerfeier für Concepcion Pena Martin, anschl. Urnenbeisetzung Friedhof Hohe Ward 
(Leibold) 

16.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Ehejubiläum Claudia und Guido Wienbrand Silberhochzeit (25 Jahre) (Pfarrer Netzler) 



 

   
Samstag, 27. April  

   
10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr (Pfarrer Britzwein) 

11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier zur Bezirksversammlung der KAB (Carsten Weidisch) 

15.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Erstkommunionfeier (Pfarrer Britzwein) 

15.30 Uhr  Kirche St. Marien Tauffeier (Pfarrer Netzler) 

17.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pater Antony/Pfarrer em.  Schneider) 
Sechswochengedenken für Annegret Lepkes 

18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Wortgottesdienst Singend loben wir dich Gott und deine Schöpfung 

18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Wortgottesdienst - Kinderkirche 

   
Sonntag, 28. April 5. Sonntag der Osterzeit 

Apg 9,26-31,1 Joh 3,18-24, Ev: Joh 15,1-8 

   
8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 

Im Gedenken an: für arme Seelen 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer em. Schneider) 
Im Gedenken an: Maria Schmidt 

10.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Kleinkindergottesdienst 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony/Pfarrer Britzwein) 
Im Gedenken an: Ehel. Mieze und Hermann Venschott und Ehel. Hildegard und Ernst 
Rädisch 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 

11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Erstkommunionfeier (Pfarrer Netzler/Pfarrer em.  Schneider) 

12.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Wortgottesdienst Syrisch-orth. Gemeinde 

13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 

16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 

 
 



 
 

Unser Sozialdienst 

Kirchort  St. Clemens Hiltrup-Mitte 

Patronatsstraße 2, Tel. 4888 

sozialdienst.stclemens-hiltrup@bistum-muenster.de 

Einzelhilfe in St. Clemens: Mo Mi  9.30 bis 11.30 Uhr 

Allgemeine Sozialberatung/Offene Sprechstunde: 

in St. Clemens, Patronatsstr. 2 -  Di 9.30 bis 12.30 Uhr 

Kontakt/Terminvereinbarung/Hausbesuche über Mirjam Hirsch 

Tel. 02501 4888 oder per mail an: Mirjam.Hirsch@caritas-ms.de  

Kleiderkammer im Pfarrzentrum St. Clemens:  

Warenannahme: Mo bis Do 9 bis 12 Uhr und Di 15 bis 17 Uhr 

Verkauf: Mo bis Do 9 bis 12 Uhr, Di 15 bis 17 Uhr 

geschlossen: Freitag 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der  

Schulferienzeiten. 

Kostenlose Brotausgabe 

Di und Do um 8.45 Uhr 

Unsere Altenhilfe und  

Aufsuchende Seniorenberatung 
Altenhilfe Zentrum St. Clemens Münster Hiltrup gGmbH 

An der Alten Kirche 5, Tel. 02501 44800 

Meyer-Suhrheinrich-Stiftung,  

Aufsuchende Beratung Patronatsstraße 2,  

Hiltrup-Mitte, Tel. 9178820 

www.meyer-suhrheinrich-stiftung.de 

Unser Eine-Welt-Laden 

„Solidario“ 

im Café Marie, Hiltrup-Mitte, Marktallee 42 

Mo–Sa  9.30 bis 12.30 Uhr 

Mo–Fr 14.30 bis 18 Uhr 

mittwochs geschlossen 

Café Marie: Mo–Fr 14.30 bis 17.30 Uhr 

 Fr     9.30 bis 12.30 Uhr   

mittwochs geschlossen 

Unsere Kindertagesstätten   
 
Familienzentrum und Kita St. Clemens 
Zur Alten Feuerwache 5, Hiltrup-Mitte, 

Tel. 9103050 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Kita St. Martin 

Rehhagen 5, Hiltrup-West, Tel. 9103065  
www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum St. Marien 

Loddenweg 10a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103040 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum und Kita St. Sebastian 

Alte Furt 17, Amelsbüren, Tel. 9103080  

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Unsere Büchereien 

Stadtteilbücherei St. Clemens 

Hohe Geest 1b, Hiltrup-Mitte, Tel. 16253 

www.stadtteilbuecherei-hiltrup.de 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Marien  

im Pfarrheim St. Marien,  

Loddenweg 8a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103031 

 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Sebastian 

im Alten Pfarrhaus St. Sebastian, 

Zum Häpper 7, Amelsbüren, Tel. 9103071 

Unser Jugendheim St. Clemens 
Patronatsstraße 2, Hiltrup-Mitte, Tel. 9103090   

jugendheim.stclemens-hiltrup@bistum-muenster.de   

Unsere evangelische Schwestergemeinde 
Evangelische Kirchengemeinde Hiltrup 

Gemeindebüro: Hülsebrockstraße 16, Hiltrup-Mitte 

Tel. 261888 

www.ev-kirche-hiltrup.de  

www.ev-kirche-amelsbueren.de 

Christuskirche, Hülsebrockstraße 16 

Kreuz-Christi-Kirche, Leisnerstraße 17 

 

Unsere Ordensgemeinschaften 
Hiltruper Missionare, Missionshaus   

Am Klosterwald 40,  Tel. 44940 

Missionsschwestern von Hiltrup,  Mutterhaus  

Westfalenstraße 109, Tel. 173100 

Daughters of St. Thomas, Alexianerkloster St. Josef 

Alexianerweg 9, 96620440 

 

Unsere Ehrenamtskoordinatorin 
Christine Lucas 

lucas@bistum-muenster.de 

Patronatsstraße 2, Tel. 9103014 

Mo bis Do 9-12 Uhr 

 

 

 

www.sankt-clemens-hiltrup.de 
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